
 
 

 
 

 

 
 
  

Biotope nach NatSchG und LWaldG 

53.40 (incl. Biotopuntertypen 53.41, 53.42, 53.43) Kiefern-Wald trockenwarmer Standorte 

Trockenwälder, in deren lichter Baumschicht die Wald-Kiefer dominiert, 
aber nur schlechte Wuchsleistung zeigt und zum Krüppelwuchs neigt. 
Meist mit artenreicher Strauch- und Krautschicht. 

Stand Mai 2007 

geschützt nach 
§ 32 NatSchG 3.6 Gebüsche , naturnahe Wälder und Staudensäume trockenwarmer Standorte 
FFH 91T0 Hartholzauenwälder 
FFH 91U0 Kiefernwälder der sarmatischen Steppe 

Großlandschaften
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Voralpines Hügel- und Moorland

Donau-Iller-Lech-Platte

Schw äbische Alb

Schw äbisches Keuper-Lias-Land

Fränkisches Keuper-Lias-Land

Neckar- und Tauber-Gäuplatten

Mainfränkische Platten

Odenw ald

Schw arzw ald

Hochrheingebiet

Südliches Oberrhein-Tiefland

Mittleres Oberrhein-Tiefland

Nördliches Oberrhein-Tiefland

Anzahl Biotope

§ 32 NatSchG Offenland 3 Biotope, 7 ha

Waldbiotopkartierung 62 Biotope, 140 ha


